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Kölln-Reisiek ist gut beteiligt
Der Klimaschutzfonds wurde 1996 in Elmshorn 
gegründet, um kommunale Klimaschutzprojekte 
zu fördern. Seitdem sind durch mehrere 
Satzungsänderungen weitere Gemeinden beige-
treten. Der Beirat setzt sich aus Vertretern des 
Amtes für Stadtentwicklung und Umwelt, der 
Stadtwerke, der Architekten- und Ingenieur-
kammer, Umweltverbänden (NABU, BUND), den 
poli�schen Frak�onen sowie Vertreterinnen und 
Vertretern der Mitgliedsgemeinden zusammen.

Im Berichtszeitraum 2024 fanden zwei Sitzungen 
des Beirats sta�. In der ersten Sitzung wurden 
Anpassungen an den Förderrichtlinien beschlossen: 
Der Oberbürgermeister von Elmshorn kann nun 
direkt über Förderanträge entscheiden, während 
der Beirat darüber nachträglich informiert wird. In 
besonderen Fällen berät der Beirat und die finale 
Entscheidung tri� der Oberbürgermeister.

Die zweite Sitzung beschä�igte sich mit der 
Überarbeitung der rechtlichen Grundlage für die 
interkommunale Zusammenarbeit. 

Im Jahr 2024 wurden insgesamt 58 Anträge mit 109 
Maßnahmen eingereicht. Besonders die Nachfrage 
nach Photovoltaikanlagen s�eg im Vergleich zum 
Vorjahr (2023: 92 Anlagen, 2024: 109 Anlagen). Die 
Gesam�ördersumme für 2024 beträgt 64.522 €.

Im Gegensatz zu 2023, als die Fördergelder schnell 
aufgebraucht waren, stehen für 2024 (nachträglich) 
und 2025 ausreichend Mi�el zur Verfügung. 
Derzeit sind noch 105.882,87 € vorhanden, davon 
60.994 € bereits durch Bewilligungen gebunden. 
Für 2025 wird erwartet, dass durch die Beiträge der 
Mitgliedsgemeinden insgesamt 76.344 € in den 
Fonds eingezahlt werden.

Von den 109 bewilligten Maßnahmen im Jahr 2024 
konnten bislang nur drei realisiert werden. Die 
meisten Projekte werden voraussichtlich erst 2025 
umgesetzt, da die Mi�el bis zum 30.04.2025 
abgerufen werden können.

Für 2023 wurden rückwirkend 41 weitere 
Maßnahmen abgeschlossen, wodurch sich die 
Gesamtzahl geförderter Projekte für dieses Jahr auf 
85 erhöht.

Die CO₂-Einsparung durch die geförderten 

Maßnahmen beträgt aktuell insgesamt          
1.850,01 t/a. Besonders im Bereich Photovoltaik 
wurden drei neue Anlagen installiert, die eine 
Einsparung von 9,98 t CO₂ pro Jahr bewirken. Im 
Bereich Solarthermie gab es 2024 hingegen keine 
neuen Anlagen.

Die Förderung des Klimaschutzfonds s�eß 2024 auf 
großes Interesse, bedingt durch ein ges�egenes 
Klimabewusstsein und hohe Energiekosten. 
Aufgrund der Verzögerung durch die Überarbeitung 
der Satzung konnte das Förderprogramm erst im 
November 2024 wieder aufgenommen werden.

Informa�onen zu den 
Fördermöglichkeiten sind 
auf der Website der Stadt 
Elmshorn verfügbar und 
im Rathaus sowie der 
Amtsverwaltung Elmshorn-Land als Infomaterial 
ausgelegt. 1: Mitglied seit

2: PV-Anlagen

3: SolarthermieAnlagen

4: sons�ge Maßnahmen



Broschüre zu (Rad-)Wanderrouten im Kreis
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Ausflugs�pps
Jetzt, im März/April erwacht die Natur 
rich�g. Dann beginnt wieder die Zeit für 
Wochenendausflüge. 

Die Kultur-und Erlebnisbroschüre der 
Naturfreunde Deutschlands, OG 
Pinneberg e.V. zeigt unter dem Mo�o 
„Augen auf im Kreis Pinneberg“ „alles 
über Sehenswürdigkeiten quasi vor 
Ihrer Haustür, die zu Fuß, per Rad, mit dem Auto 
oder den öffentlichen Verkehrsmi�eln zu 
erreichen sind“.

Die Broschüre ist als Download erhältlich unter:

h�ps://kreis-pinneberg-wirtscha�.de/aktuelles/
neuigkeiten/beitrag/eine-broschuere-voller-
ausflugs�pps-im-kreis-pinneberg

Wir haben sie gelesen und für interessant 
befunden. Sie schlägt 13 Radwander- und 25 
Wandertouren in 12 Gebieten des Kreises vor, 
beschreibt diese nach Sehenswürdigkeiten und in 
Ihren Länge, teilweise auch mit zusätzlichen 
Eins�egen und Abzweigern.

Übersichtskarten mit prinzipiellen Routenverläufen 
sind sowohl in der Broschüre zufinden als auch 
einzeln aufs Smartphone herunterladbar.



Bildung: Unterrichtsausfall an der Grundschule
Unterricht nur noch eingeschränkt möglich

Unsere Kinder sind unser höchstes Gut. Das 
würden wahrscheinlich (nicht nur) die meisten 
Eltern sofort unterschreiben. Ihre Gesundheit, ihr 
Wohlergehen, ihre Bildung sind dabei wohl die 
wich�gsten Punkte.

Doch genau die Bildung bereitet gerade Sorgen. 
Seit Januar fällt in einer Klasse der gesamte 
Unterricht der Klassenlehrerin aus. Das kann 
passieren. Besonders aber um den Mathe-
unterricht, der wochenlang fachlich nicht gut 
vertreten werden konnte, sorgen sich die Eltern. 
Doch diese Ausfälle (es betri� nicht nur eine 
Lehrerin) haben natürlich auch Auswirkungen       
auf den Unterricht in den anderen Klassen. 
Zusammenlegungen, Unterrichte mit „offener Tür“ 
(zwei Klassen gleichzei�g), Au�eilungen auf andere 
Klassen, Beaufsich�gungen sta� Unterricht - all dies 
führt zu erheblichen Störungen im Lehr- und 
Lernfeld der Schule. Eltern berichten, dass ihre 
Kinder gestresst oder frus�ert sind, dass Kinder - 
teilweise täglich - nach der Schule weinen, dass sie 
nicht mehr zur Schule gehen mögen. Das ist 
schlimm. Auch zwei Ar�kel und Leserbriefe dazu 
sind bereits in den Elmshorner Nachrichten (05.03. 
& 14.03.2025) erschienen. Von „Fürsorgepflicht“ ist 
zu lesen, gegenüber Lehrkrä�en, Aushilfs-
lehrkrä�en, Studierenden - und natürlich den 
Kindern. 

In einer anderen Klasse leitet im dri�en Jahr bereits 
die dri�e Klassenlehrerin die Klassengeschä�e. 
Und es sieht so aus, als müsse sie im Sommer die 

Schule wieder verlassen - aus arbeitsrechtlichen 
Gründen. Erstaunlich ruhig gehen die Kinder dieser 
Klasse damit um - auch mit dem Wechsel vieler 
Lehrkrä�e in dieser Klasse zum Halbjahr. Der 
Deutschunterricht war dabei sogar zeitweilig auf 
zwei Lehrkrä�e verteilt war, was normalerweise 
eher unüblich ist.

Und was macht die Schulleitung? - Die Schulleiterin 
ist bereits seit Herbst 2023 erkrankt, die 
stellvertretende Schulleiterin arbeitet mit einer 
„halben Stelle“ ab, was sie nur kann. Sie wird dabei 
von ihrem Kollegium so gut unterstützt, wie es eben 
geht. Eigentlich wollte sie im vergangenen Sommer 
bereits die Schule verlassen. Doch sie hat sich noch 
einmal für ein Jahr bereit erklärt, weiterzumachen. 
Im Sommer geht ihre Dienstzeit zu Ende. Die Stelle 
ist bereits ausgeschrieben; wie man hört, gibt es 
wohl Bewerbungen. Das ist nicht selbstverständlich 
in diesen Zeiten und besonders in dieser Situa�on.

Und was macht die Gemeinde? - Die Gemeinde ist 
für die Unterrichtsversorgung an der Schule nicht 
zuständig. Dennoch ist uns die Situa�on nicht egal; 
wir versuchen zu helfen, wo wir können. 
Bürgermeisterin und „Bildungsausschuss“ stehen 
seit Frühjahr 2024 in engem Austausch mit der 
Schulleitung. Auf CDU-Ebene haben wir uns mit 
Hilfe von Birte Glißmann im Ministerium eingesetzt 
für den Verbleib einer (Klassen-)Lehrkra� vor den 
Sommerferien (leider erfolglos). Wir haben uns mit 
Birte Glißmann ebenfalls für die Unterstützung in 
der Schulleitung stark gemacht und sind aktuell 
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… Jugend und Sport: neue Projekte in Sicht?
noch dran, immer wieder zu versuchen, Krä�e an 
der Schule zu halten, die aus verschiedendenen 
Gründen die Schule verlassen müsten (teilweise 
schon erfolgreich) und neue Personen an unsere 
Schule zu lotsen bzw. im Ministerium das 
Bewus�sein zu schärfen, wie die Lage an unserer 
Grundschule ist (erfolgreich gelungen!). Wir 
danken Birte Glißmann und auch Mar�n Balasus
für ihren Einsatz für unsere Schule - und bleiben 
gemeinsam mit ihnen weiter „am Ball“. Weiterhin 
haben wir die Ausschreibung der Stelle der 
stellvertretenden Schulleitung unserer Schule über 
unsere Homepage geteilt und sind mit 
Elternvertretungen im Austausch.

Am 13. März kam es zu einer für die Schule ganz 
neuen, aber durchaus konsequenten Situa�on: Die 
Schulrä�n, die sich nun morgens über die tägliche, 
personelle Situa�on an der Schule informierte, 
veranlasste, dass aufgrund des hohen Kranken-
standes die dri�en und vierten Klassen nicht mehr 
beschult werden konnten und nach Hause 
geschickt oder in einer Notbetreuung 
untergebracht werden sollten. Am 14. März 
unterstützten zwei Lehrkrä�e einer Elmshorner 
Grundschule die Kolleginnen vor Ort.

Die vom Schulamt anerkannte teilweise nicht mehr 
gesicherte Unterrichtsversorgung führt nun 
hoffentlich noch einmal verstärkt dazu, dass der 
Schule und den Kindern endlich weitere Lehrkrä�e 
zugeteilt werden können. 

Neuer Vorsitzender im Ausschuss
Der Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport hat 
einen neuen Vorsitzenden: Björn Scholz hat den 
Ausschuss von Parteikollegin Claudia Bohnenkamp
übernommen, die aus privaten und beruflichen 
Gründen auf den Vorsitz verzichten wollte. Die 
eigentliche Arbeit des Ausschusses beeinflusst 
dieser Wechsel allerdings nicht. Claudia 
Bohnenkamp bleibt dem Ausschuss weiterhin 
erhalten.

Neues Spielgerät?
Auf dem Spielplatz am Claus-Reumann-Weg musste 
im vergangenen Jahr die sog. „Kle�erspinne“ 
abgebaut werden, da sie der Spielplatzprüfung 
nicht mehr Stand gehalten ha�e. Nun hat der 
Ausschuss einen Grundsatzbeschluss über die 
Anschaffung einer „Kle�erpyramide“ getroffen, die 
mithilfe des Förderprogramms „Regionalbudget“ 
noch in diesem Jahr umgesetzt werden soll. Nun 
heißt es, Daumen drücken für den Zuschlag.

Sportplatz
Die SG Kölln-Reisiek möchte ihr Fußballangebot in 
Kölln-Reisiek für die Kinder und Jugendlichen 
verbessern. Dazu ist der Ausschuss in Gesprächen 
über die Schaffung eines neuen Sportplatzes.

Es gibt noch viel zu klären, bevor es wirklich 
losgehen könnte. Aber: alle Beteiligten unterstützen 
das Ansinnen grundsätzlich. Es bleibt spannend.

17



 Stadtradeln - die Challenge für Kölln-Reisiek
Mobilität durch Muskelkra�
Fahrrad fahren bei uns im Dorf schon ganz viele 
Grundschülerinnen und Grundschüler, aber auch 
ihre Eltern und viele andere fahren zur Schule, zur 
Arbeit oder auch zum Einkaufen oder zu anderen 
Treffen mit dem Fahrrad.

Insofern sollte es uns nicht schwer fallen, unsere 
Gemeinde wieder für das Stadtradeln ab dem 
Pfingswochenende zu ak�vieren.

Unsere Gemeinde wird wie gewohnt in der App 
oder auf der Stadtradel-Hompage zu finden sein. 
Ihr könnt euch gerne einer Gruppe anschließen
oder eine neue Gruppe für eure Familie oder 
Freunde eröffnen. Hauptsache ist, dass wir als 
Gemeinde ein tolles Ergebnis erzielen. Das 
Vergleichen untereinander ist dabei nur ein 
interessanter Nebeneffekt für die ganz Ehrgeizigen.

Die App wertet euch 
mobil sofort eure 
Strecken aus, ihr könnt 
aber auch eure 
gefahrenen Kilometer 
selber per Hand 
eintragen (und müsst 
euch dann nicht 
„tracken“ lassen).

Anmelden könnt ihr euch ab sofort.

Gefahren wird vom 25.05.-14.06.2025.

Meldet euch gleich an unter www.stadtradeln.de/
kreis-pinneberg oder scannt ganz einfach den        
QR-Code ab.

Vorschlag: Tour mit der Fähre Kronsnest
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Saubere Sache: Unser „Dorfputz“
Gemeinsam für unsere Gemeinde

Am 8. März war es mal wieder soweit: ausgesta�et 
mit Greifern, Handschuhen und Müllsäcken zogen 
mo�vierte Kleingruppen vom Gemeindezentrum 
aus los, um unser Dorf von Müll zu befreien, für 
den sich niemand vorher verantwortlich fühlte.

Wie immer ha�e der Umweltausschuss sich um die 
Organisa�on der Teilnahme am Projekt „Sauberes 
Schleswig-Holstein“ gekümmert - und doch zogen 
wir nun eine Woche früher als andere Gemeinden
los, da sich der offizielle Termin um eine Woche 
nach hinten verschoben ha�e. Aufgrund unserer 
geplanten Umweltmesse (S. 12/13) konnten wir da 
nicht mehr mitziehen.

„Selbstverständlich“ waren die drei Kölln-Reisieker 
Parteien mit Wo-/Menpower vor Ort, aber auch die 
(Jugend-)Feuerwehr, die Jägerscha� und andere 
nahmen mit Bollerwagen, PKW mit Anhänger oder 
großen Treckern teil. Besonders freuen wir uns 
jedes Mal auf die „neuen Gesichter“ bei solchen 
Ak�onen - und auf die teilnehmenden Eltern mit 
Kindern.

Zum Abschluss 
gab es - wie 
immer - eine 
kleine Stärkung in 
Form von Suppe.
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 Daniel Kölbl gewinnt Bundestagswahl im Kreis
Von wegen „Rambozambo“…
Man könnte sagen, Daniel Kölbl sei im Prinzip der 
Gegenentwurf zu Friedrich Merz: jung, unerfahren 
in der Bundespoli�k, ruhig und sachlich. Aber auch 
unser frisch gewählter Wahlkreisgewinner hat es in 
sich. Im Wahlkampf konnte Daniel wieder einmal 
von seiner nicht unwesentlichen lokalpoli�schen 
Erfahrung und der enormen Ausdruckskra� seiner 
Reden profi�eren. Auf den ersten Blick mag er 
zurückhaltend und schüchtern wirken, doch das 
täuscht. Er nimmt sich zurück, hört zu und wenn er 
dann dran ist, zeigt er, was in ihm steckt.

Daniel Kölbl hat überzeugt und den Wahlkreis 
gewonnen. Gegen Ralf Stegner. Und dennoch war 
am Wahlabend und auch bis spät in den frühen 
Morgen nicht klar, ob es gereicht ha�e. Aufgrund 
des neuen Wahlrechts hä�e es passieren können, 
dass der Gewinn eines Wahlkreises nicht zu einem 
sicheren Platz im Bundestag ausgereicht hä�e.

Nun muss Daniel Kölbl sein Büro in Berlin beziehen
und einrichten und seinen Platz in der Bundespoli�k 
finden. Vor Ort wird er aber genauso wie vorher 

schon über die Kreisgeschä�sstelle ansprechbar für 
alle Bürgerinnen und Bürger bleiben. 

Wir freuen uns, dass wir endlich wieder einen 
Wahlkreisabgeordneten für den Bundestag haben. 
Herzlichen Glückwunsch! Und vielen Dank für 

deinen unermüdlichen Einsatz!

Dank an das Wahlkamp�eam vor Ort
Auch für uns war dieser Wahlkampf ganz 
anders als sonst, zum ersten Mal im Winter
(wir ha�en sogar ganz leichten Schneefall am 
Morgen). Und wir haben einen neuen 
Standort und eine neue Uhrzeit ausprobiert - 
sonntags nachmi�ags an der Boulebahn beim 
Post-Café. Mit unseren Primeln und Narzissen 
ha�en wir wieder tolle Eisbrecher - fast im 
wahrsten Sinne des Wortes -  dabei. 

Neben diversen Helferinnen und Helfern aus 
unserem Ortsverband gesellte sich immer wieder 
auch Birte Glißmann zu uns und unterstützte uns. 

Das war uns ein wich�ger Rückhalt und eine 
hervorragende Mo�va�on - besonders da wir 
erstmals unsere Stände und Ak�onen auf 
Anraten des Bundes- und des Kreisverbandes 
auch bei der Polizei anmelden sollten und dies 
auch taten. Die Zusammenarbeit funk�onierte 
auch hier hervorragend. Wie allerdings auch 
schon vermutet, gab es in Kölln-Reisiek keinen 
Anlass zur Sorge um unsere Helferinnen und 
Helfer. Allen, auch den vielen Bürgerinnen und 
Bürgern, die mit uns in guten Gesprächen 
waren, gilt unser ganz herzlicher Dank!
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Neuer Vorstand der CDU in Kölln-Reisiek
Alter Bekannter, neue Herausforderungen
Anfang 2024 wählte der Ortsverband der 
CDU einen neuen Vorstand mit einem 
neuen Vorsitzenden. Da dieser allerdings 
bereits im Sommer feststellen musste, 
dass er aus privaten Gründen dieses Amt 
nicht weiter ausführen konnte, wurde 
erneut ein Wechsel an der Spitze 
notwendig.

Björn Scholz, der zuvor nach 5 Jahren als 
Vorsitzender als Stellvertreter ins „zweite 
Glied“ zurückgetreten und ab Herbst 
wieder kommissarisch „in die Bresche“ 
gesprungen war, ließ sich auf Wunsch 
der Mitglieder erneut zur Wahl zum 
Orstvorsitzenden aufstellen. Tanja Domanski wurde 
als eine seiner Stellvertreterinnen wiedergewählt, 
Sabine Pohl übernahm das zweite Amt einer 
stellvertretenden Vorsitzenden. Schatzmeisterin 
Katharina Tschirner und der Mitgliederbeau�ragte 
Patrick Richter wurden ebenso wiedergewählt. Neu 
im Vorstandsteam ist nun auch Timo Lieckfeld, der 
gemeinsam mit Bürgermeisterin Ines Perrey zu 
Beistzern gewählt wurde. 

Das Team fühlt sich gemeinsam gut gewappnet, die 
poli�schen Aufgaben hier im Ort zu meistern. So 
nahmen einige der Vorstandsmitglieder im März 
bereits am „Dorfputz“ teil und freuen sich im April 
auf die Osterak�on für Kinder (s. Seite 6) sowie auf 
das Stadtradeln (Seite 18) und andere Ak�onen und 
Veranstaltungen der Gemeinde. 

Sorgen bereitet dem Vorstand der neue 
bundespoli�sche Einfluss auf die S�mmung im 
Team. Hier sind lange nicht alle einverstanden mit 
dem Au�reten und den Forderungen der 
Bundespartei im Wahlkampf und danach. Es gab 
Diskussionen, verschiedene Meinungen und auch 
zwei Austri�e. Auf der anderen Seite verzeichnete 
der Ortsverein in den vergangenen fünf Monaten 
aber auch vier Eintri�e neuer Mitglieder (mach 
doch auch bei uns mit!), erhielt von Bürgerinnen 
und Bürgern auch guten Zuspruch.

Wir sind diese starke „Polarisierung“ durch die 
Bundespartei in den letzten Jahren so nicht 
gewohnt gewesen; wir stehen mit einem recht 
jungen Team vor neuen Herausforderungen; 

außerhalb unserer guten Arbeit vor Ort in unserer 
Gemeinde. Das lenkt ab von der eigenen Arbeit, 
macht teilweise Sorgen. Niemand von uns könnte es 
z.B. aushalten, wenn es zu einer Koali�on mit der 
AfD im Bundestag kommen würde. Das wäre wohl 
das Ende eines Ortsverbandes der CDU in Kölln-
Reisiek. 

Aber genau deswegen ist sich Björn Scholz so 
sicher, dass es dazu nicht kommen wird: „Es geht ja 
vielen Ortsverbänden genauso wie uns. Der 
Bundesvorstand weiß das auch. Und selbst, wenn es 
dort vereinzelt solche Gedankenspiele gäbe, würde 
man das niemals riskieren.“ Und man habe und 
spüre mit dem CDU-Landesverband um Daniel 
Günther und Birte Glißmann einen starken 
Rückhalt in Fragen der Demokra�e und des guten 
Umgangs miteinander. Das entspricht etwa dem, 
wie wir auch hier in Kölln-Reisiek miteinandner 
umgehen und zusammenarbeiten.
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Flohmarkt,  Dorffest & Co.: Es geht wieder los…
„Dorfschnackgruppe“ sehnt sich bereits 
nach dem Dorfflohmarkt

„Wann und wo können wir uns zum diesjährigen 
Dorfflohmarkt anmelden?“ wurde in der Kölln-
Reisieker WhatsApp-Gruppe bereits vor rund zwei 
Monaten gefragt. Der Kulturausschuss hat nun auf 
seiner Sitzung am 13. März den Rahmen für den 
Flohmarkt im Dorfgebiet abgesteckt und 
verabschiedet. Nun kann es also losgehen. Die 
Vorfreude steigt. Anmeldungen können auch 
formlos unter kulturausschuss@koelln-reisiek.de 
abgegeben werden. Alles Weitere folgt dann per 
Mailverkehr.

Auch der Rahmen fürs Dorffest steht
Und auch das Dorffest wurde auf der Sitzung im 
März mit Vertreterinnen und Vertretern der 
beteiligten Vereine, Verbände und Organisa�onen 
ausführlich durchgeplant.

In den vergangenen Jahren war aufgefallen, dass 
immer dieselben Personen sich um den Auf- und 

Abbau sowie um die Logis�k und Betreuung 
kümmern. Daher ha�en wir bereits verabredet, 
dass alle am Dorffest beteiligten „Player“ am 
Samstag und am Sonntag jeweils Personen 
abstellen, die bereits zum Au�au bzw. noch zum 
Abbau anwesend sind und mit anpacken. Somit 
können diejenigen ein wenig entlastet werden, die 
sich quasi rund um die Uhr an den drei Tagen 
einbringen.

Wieder beim Dorffest dabei sind die Dauerbrenner 
„Bingo“, Kinderfest, Fußballturnier, gemütlicher 
Abend, Go�esdienst („op pla�“), Pokalschießen 
sowie diverse Vorführungen und Ausstellungen. 
Zum zweiten Mal gibt es auch das Siedler Outdoor 
- Spiel (nun aber zu einem anderen Zeitpunkt) am 
Samstag.

In diesem Jahr bietet die Vorsitzende des Bau- und 
Planungsausschusses, Annika Markull, auch eine 
Führung an die Baustelle der Kita Blühwiese an, 
um allen Interessierten die neuesten Entwicklungen 
zeigen und erklären zu können.
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Zu guter Letzt / Termine
Von Ortsschildern und Grenzsteinen

Woran erkennt man eigentlich unsere Gemeinde? - Na klar: an 
den gelben Ortsschildern, an den grün-gelben Flaggen mit 
dem weißen Reiher, teilweise auch an grün-weißen 
Ortscha�sschildern, beispielsweise in Richtung Bevern.

Aber wo endet eigentlich Kölln-Reisiek hinter dem 
„Deutschen Eck“, wo sich am Ende der Stabeltwiete Krückau 
und Offenau vereinen? Zwischen beiden Flüssen? Hinter der 
zweiten Brücke? - Tatsächlich muss man noch ein bisschen 
weiter den Krückauwanderweg entlang gehen oder radeln, bis 
zur nächsten kleinen Brücke. Dann tri� man auf einen Stein
(Foto), leicht versteckt am Wegesrand. Aus Richtung Elmshorn 
kommend steht „Kölln-Reisiek“ drauf, auf unserer Seite 
„Elmshorn“. Hast du ihn schon mal gesehen…?
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Hier noch eine kleine Übersicht der uns bekannten Termine für das Sommerhalbjahr:

20.04.2025 Osterfeuer für die Familie (Uhlenhoff), 15 Uhr
21.04.2025 Osterak�on der CDU für Kinder und deren Familien aus Kölln-Reisiek, 10.30 Uhr (s. Seite 6)
25.04.2025 kirchlicher Nachmi�ag um 15 Uhr im Gemeindezentrum
(auch am 30.05.2025, 27.06.2025, 25.07.2025, 29.08.2025, 26.09.2025, …)
17.05.2025 Kreisjugendfeuerwehrtag in Kölln-Reisiek
25.05.2025 Dorfflohmarkt (s. Seite 22)
26.05.-15.06.2025 Stadtradeln (s. Seite 18)
28.05.2025 Blutspenden im Gemeindezentrum (auch am 20.08.2025)
29.05.2025 Go�esdienst auf dem Uhlenhoff, 11 Uhr
31.05.2025 Stadtradeln: Fahrradtag
14.06.2025 Schützenfest
04.07.2025 Schulfest
18.-20.07.2025 Dorffest (s. Seite 22)
21.09.2025 Kinderkleidermarkt in der Schulsporthalle
27.09.2025 Oktoberfest der Freiwilligen Feuerwehr
28.09.2025 Erntedanknachmi�ag

Bi�e passt auf euch auf und bleibt gesund!
Eure CDU Kölln-Reisiek



   Gemeindevertreter/innen der CDU Kölln-Reisiek
Ines Perrey, Bürgermeisterin
• Finanz- und Verwaltungsausschuss
• Bau- und Planungsausschuss
• Ausschuss für Klimaschutz und Energie
• Familien- und Sozialausschuss

und weiterhin:
Mitglied im Amtsausschuss & Hauptausschuss,
im Koopera�onsausschuss und Energiebeirat
sowie im Wegeunterhaltungsverband

Claudia Bohnenkamp
• Ausschuss für Bildung, Jugend 
       und Sport
• Umweltausschuss
• Kitabeiräte

Dr. Michael Lühn 
(Frak�onsvorsitzender)
• Mobilitäts- und Wegeausschuss 
       (Vorsitzender)
• Finanz- und Verwaltungsausschuss

Tanja Domanski
• Kulturausschuss (stv. Vorsitzende)
• Familien- und Sozialausschuss
• Rechnungsprüfungsausschuss
       (Vorsitzende)

Annika Markull
• Bau- und Planungsausschuss
      (Vorsitzende)
• Ausschuss für Klimaschutz und
       Energie

Christopher Henze
• Mobilitäts- und Wegeausschuss
• Finanz- und Verwaltungsausschuss
• Umweltausschuss

Björn Scholz (stv. Frak�onsvors.)
• Ausschuss für Bildung, Jugend 
       und Sport (Vorsitzender)
• Kulturausschuss
• Amtsausschuss

weitere bürgerliche Ausschussmitglieder 
• Frank Bohlmann (Ausschuss für Klimaschutz und Energie, stv. Vorsitzender)
• Monika Gruhn (Familien- und Sozialausschuss)
• Timo Lieckfeld (Poolvertreter)
• Holger Lohmann (Mobilitäts- und Wegeausschuss)
• Martin Paasche (Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport)
• Patrick Richter (Umweltausschuss)
• Peter Schlüter (Bau- und Planungsausschuss)
• Katharina Tschirner (Kulturausschuss)
• Anja Weise (Familien- und Sozialausschuss)

Sie erreichen uns wie folgt:
Ines Perrey: buergermeisterin@koelln-reisiek.de,
     Tel.: 71664
Michael Lühn: luehn.koelln-reisiek@gmx.de
Björn Scholz: B.Scholz@cduplus.de, AB: 469 30 30
Tanja Domanski: tanja.domanski@outlook.de

Claudia Bohnenkamp:  cbohnenkamp_koellnreisiek@gmx.de
Christopher Henze: christopher.henze@cduplus.de
Annika Markull:   annika.markull@gmail.com
Frank Bohlmann: frank.bohlmann@cduplus.de

Unser Homepage:       Social Media: Unser OV-Vorstand:
Vorsitzender:  Björn Scholz
stv. Vorsitzende:  Tanja Domanski
   Sabine Pohl
Schatzmeisterin:  Katharina Tschirner
Mitgliederbeauftragter: Patrick Richter
Beisitzer:  Ines Perrey, Timo Lieckfeld
Ehrenvorsitzender: Ulrich Schley


